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dann fintemal der Graf von Gdtz damalsmit vielen

Kaiſerlichen Volckern in Weſtphalen lag / und ſein
Quartier zu Dortmund batle / verſahe ſich der Com⸗

mandant auff den fünfftigen Fruͤhling einer Belaͤ⸗

dahero umb gute Solda ⸗

ten / wiewol dieſe Sorg vergeblich war / dieweil er⸗

gerung / und bewarbe ſich

meldter Graf von Gdtz / weil Johann de Werd
im

Brißgau geſchlagen worden / ſelbigen Fruͤdling
Weſiphalen quiruren / und am Oder⸗Rbeinſtrom
wegen Breyſach wider den Fuͤrſten von Weymar
agiren muſte .

Das XxIII . Capitel .

ESs ſchickt ſich ein Ding auff maucherley Weis /
deß einen Unſtern kompt Staffelweis und allge⸗

mach / und einen andern überfaͤllt das Seinige mit
F

Hauffen ; das meinige ader batteeinen ſo ſuͤſſen und
angenehmen Anfang / daß ich mirs wol vor kein Un⸗

gluck/ſondern vor das pöchſie Glück rechnete . Kaum
uber acht Tag batte ich mit meinem lieben Weibim
Ebeſtand zugebracht / da ich in meinem Jaͤgerkleid /

mit einem Feur⸗rohr auff der Achſel / von ihr und

ibren Freunden meinen Abſchied nam / ich ſchliche
mich gluͤcklich durch / weil mir alle Weg bekant/ alſo
daß mir keine Sefahr unterwegs auffſtieſſe / ja ich
wurde von keinem Menſchen geſehen / biß ich nacher
Duͤtz/ ſo gegen Cöln uͤber / dißſeits Rhein ligt / vor

den Schlagbaum kam . Ich ader ſabe viel Leut / ſon .
derlich einen Bauren im Bergiſchen Land / der mich
allerdings an meinen Knan im Speſſert gemabnte / F

ſein Sobn ader deſſen Simplicio ſich am beſten ver . e

gliche, Dieſer Baurendub huͤtete der Schwein / als
„ vj ich
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len

ſich bey ihm voruͤber paſſiren wolte / und weil die San 1 .
mich

ſpuͤrten / fiengen ſie an zu gruntzen / der Knab 0 miſch
aber üͤberſie zu fluchen daß ſie der Vonner und Hagel f

/ 16
erſchlagen/ und de Cuͤfel dartoo halen ſolte ; das

ln

borte die Magd / und ſchrye dem Jungen zu / er ſolte ffi
derleie

auufpboren zu flachen / oder ſie wolts dem Batker ſa⸗ ſunnn
gen : Deren antwortet der Knad / ſte ſolte in im uan

180
Hindern lecken / und ibre Mour dartoo bruͤhen ; Sichelln

Der Baur hoͤrte ſeinem Sohn gleichfalls zu / lieffe Hendönme

derowegen mit ſeinem Bruͤgel auß dem Hauß / und mnen
ſchrye : Halt du dundert tauſend ꝛc. Schelm / ick filiuffel
ſall di lehren ſweren / de Hagel ſchla di dann / llbehitke

dar di der Cuͤfel int Liff fahr / erwiſcht ihn dar⸗ mblehenlben
mit ber der Cartauſen / bruͤgelt ihn wie ein Tantz , fudlchmen

deeren / und ſagte zu jedem Streich : Du boͤſe Bof dhaftuindt
ick ſall di leeren floeken / de Tůfel hal di dann / lhe / ſolden

ick ſall di im Arſe lecken / ick ſall di leeren dine mmen/ ſol

Mour brůhen / ꝛc. Dieſe Zucht erinnert mich na⸗ dickbasmm
rlich an mich und meinen Knan / und ich war doch in hüugeng

ticht ſo eorlich oder gottſelig / daß ich GOt gedanckt mich auch ne
baͤtte/ weil er mich auß ſolcher Finſternus und 1gno - llt fiherche
ranz gezogen / und zu einer beſſern Wiſſenſchafft und flueoche
Erkantnus gebracht/ warum wolte dan mein Glück / filherem
das er mir taͤglich zuſchickt / in die Laͤnge haben har⸗ lunnach zu en

ren konnen ? Da ich nun nach Koln kam / kehrte ih ihlkehn
bey meinem Jupiter ein / ſo damals gantz klughwar ; Oulhrntt g.

Als ich ibm nun vertraute / warumb ich da waͤre/ ihnnedender
ſagte er mir gleich/ daß ich beſorglich laer Stroh dre⸗ ge/ nitener

ſchen würde / weil der Kauffmann / dem ich das mei⸗ ihanoffte
nige auffzuheden geben / Bancquerot geſpielt / und unernich gv

außgeriſſen waͤre/ zwar ſeyen meine Sachen Obrig⸗ eguß/ dare
keitlich pelſchirt / er ſelbit aber / ſich wieder einzuſtel . daaghenHe



Drittes Buch . 37³

len
/ citirt worden / aber man zweiffle ſehr an ſeiner

Wiederkunfft / weil er das beſte ſo fort zu dringen ge⸗
weſen/ mit ſich genommen / biß nun die Sach erdr .
tert wuͤrde / koͤnte viel Waſſer den Rhein hinunder
lauffen . Wie angenehm mir dieſeBotiſchafft war /

kan ein jeder leicht ermeſſen ; ich fluchte arger als ein
Fuhrmann / aber was halffs / ich hatte drumb meine
Sache nit wieder / und uͤber das keine Hoffnung / ſol .
che zu bekommen ; ſo hatle ich auch uͤber 1o . Thaler
Zehrgelt nit zu mir genommen / daß ich alſo mich nit
ſo lang auffhalten konte / als es die Zeit erforderte .
Uber das hatte es auch Gefahr auff ſich / ſo lange da
zu bleiden/ dann ich muſte ſorgen / daß/ weil ich einer
feindlichen Guarniſon zugethan waͤre/ ich verkund⸗
ſchafftwürde / und alſo nicht allein gar umd das meij⸗⸗I
nige / ſondern noch darzu in groͤſſere Ungelegenheit
kommen / ſolte ich dann unverꝛichter Sach wieder
zuruͤck/ das meinige muthwillig dahinden laſſen / und

mich auch nicht ratbſam ſeyn.
mir ſelder eins / ich wolte mich in Koln auffdalten /
biß die Sach erörtert wuͤrde / und die Urſach meines
Außbleibens meiner Liebſten berichten/ verfůgte mich
demnach zu einem Procurator der ein Notarius war /
und erzebite ibm mein Thun / dat ihn / mir umd die
Gebuͤhr mit Rath und That bevzuſpringen / ichwol⸗
te ihm neden dem Tax , wenn er meine Sath beſchleu⸗
nigte / mit einer guten Verebrung degegnen . Weil
er dann boffte / es wuͤrde an mir etwas zu fiſchen ſeyn/
nam er mich gutwillig an / und dingte mich auch in
die Koſt / darauff gienge er andern Tags mit mir zu
den jenigen Herzen / welche die Falliments⸗Sachen

zu
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zu erdrtern haben / gab vidimirte Copey von deß Grwirde

iſe Kr

Kauffmanns Handſchrifft ein / und legte das Origi : ine
nal vor / worauff wir zur Antwort bekamen / daßf wir fl kitLir

4

uns biß zu gantzlicher Eroͤrterung der Sach potien . hſnd
dren muͤſten/ weil die Sachen / davon die Handſchrifft fell—

ſage / nicht alle vorhanden waͤren . flachnitalc
Alſo verſahe ich mich deß Muͤſſiggangs wider auffPſlledie Jun

ein Zeit lang / biß ich ſehen wolte / wie es in groſſen abnGalta
Staͤtten bergehet ; mein Koſt⸗Her : war / wie gehort / flug dohtt ke

ein Notarius und Procurator , darneben hatte er etwan habenwend
ein hald Dutzet Koſtgaͤnger / und hielte ſtets 3 . Pferd dch lbrreng
auff der Streu / welche er den Raiſenden umds Geld ftrnchtfel
binzuleyhen pflegte / dardey hatle er einen Tentſchen olget
und einen Welſchen Knecht / die ſich beydes zum fah⸗ eſi de e

reen und reuten gebrauchen lieſſen/ und der Pferdwar⸗ ſedahme/ Cie
keten / mit welcher drey⸗oder vierthalbfachen Handie⸗ tuiger Todt!

rung er nicht allein ſeine Nahrung reichlich gewann / ſhohgefäͤhrlic
ſondern auch ohn Zweiffel trefflich vorſchlug / dann Nbatienttn net

gwoeil keine Juden in ſelbige Statt kommen dörffen / geſſen mangel
“ Fonte er mit allerley Sachen deſto beſſerwuchern .

[ge / von wele
Ich lernete viel in der Zeit die ich bey ibm war / ſſſin / belſee

vornemlich aber alle Kranckheiten kennen / ſo die grb⸗ n Dieſekrgz
ſte Kunſt an einem Doctor Medicinæ iſt dann man ſc/wel ſit oe
ſcgagt/ wenn man eine Kranckbeit recht erkenne / ſo ſen diſeroolaone

dem Patienten ſchon balb geholffen . Daß ich nun ſol . Fiihher / mör
ce Wiſſenſchafft begriffe / daran war mein Wirth auſnhhrth
Urſach / denn von ſeiner Perſon fienge ich an / auch Anunezum
auff andere und de en Complexion zu ſehen . Da fand ſithmehe
ich manchen todtkranck / der ſeine Kranckheit offt ſelbtt fifſckezun

nit wuſte / undauch von andern Menſchen / j von den Euſficht haltDoctoribus ſelbſt /vor einen Geſunden gebaltenwur⸗ alih Bulck zn
de. Ich fande Leut/ diewaren vor Zorn kranck / und Remgſodan

wenn

— —
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wenn ſie dieſe Kranckheit anſtieß / ſoverſtellten ſte die
Gefichter wie die Teuffel / brulleten wie die Ldwen/
kratzten wie die Katzen / ſchlugen umb ſich wie die
Beeren / diſſen drein wie die Hund / und damit ſie ſich
uͤrger ſtellen möchten als die ra ſende Tbier / warffen
ſie auch mit allem das ſie in die Haͤnde kriegten/umd
ſich wie die Narꝛen . Man ſagt/ dieſe Kranckheit kome

„ engoſſ
Aorwieggzött /

chen bateetwan
lt fittz z. Pfr
den umbs Oeh
cihen Tettcyn
Weagdes zumſth

da Pferdchy⸗
AldſachenHalbi

—fverſchuz / hun

Lanme dufe/
cſerruchen.
wdaihntt/

erren/ odiegd
H/ dalund

teckenne/ P

Daß ichnuoſt
Por main Witſ

geſchan / ac

Utebch. Daſſh
heiloft ſch
chen javon
gcbalttn bt

annt / in
h

von der Gall ber / aber ich glaube / daß ſie ihren Ur⸗
ſprung daber habe / wenn ein Nar: hoffaͤrtig ſeye /
derbalben wenn du einen Zornigen raſen bdreſt / ſon .
derlich uber ein gering Ding / ſo halt kecklich darvor

/

daß er mehr ſtoltzals klug ſeye. Auß dieſer Kranck⸗
beit folget unzehlich viel Ungluͤck/ ſo wol dem Kran⸗cken ſelbſt als andern ; dem Krancken zwar endlich
die gabme / Gicht / und ein fruͤhzeitiger/ wo nicht gar
ewiger Todt , Und kan man dieſe Krancken/ ob ſieſchon gefaͤhrlich kranck ſeyn / mit autem Sewiſſen kei⸗
ne Tatienten nennen / weil ihnen die Patientz am aller⸗
meiſten mangelt . Etliche ſabe ich am Neid darnider

ligen / von welchen man ſagt/ daß fie ihr eigen Hertz
freſſen / weil ſie im̃er ſo bleich und ! raurig daher tret⸗
ken. Dieſe Kranckheit halte ich vor die aller⸗gefaͤhr⸗
lichſte / weil ſie vom Teuffel ihren Urſprung dat / wie⸗
wol ſie von lauter Glůck herꝛuͤhret / das deß Krancken
Feind bat / und welcher einen ſolchen von Grund auß
cuiirt / der dörffte ſich bey nahe ruͤbmen/ er haͤtte einen
Berlornen zum Khriſtlichen Glauben bekehrt / weil
dieſe Kranckbeit keinen rechtſchaffenen Cpriſten au⸗
ſtoſt / als die da nur die Suünd und Laſter neiden . Die

Spielſucht balte ich auch vor eine Kranckßeit / nich !
— —

dirznipeed der Rabm mitfichdringt ondernwel
die

jenige
ſo damit bebafftet /gant gifftig darauff ver

picht
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picht ſeyn. Dieſe hat ihren Urſprung vom Müſſig⸗ II/e bab

gang / undnicht vom Geitz / wie etliche vermeynen / Ghnbecbel
und wenn du Wolluſt und Muͤſſigganghinweg nin⸗ fſurmalk

meſt / vergebet dieſe Kranckbeit von ſich ſelbſt . So h Nanns

befand ich / daß Freſſen und Sauffen auch ein Kranck⸗ er urn
beit iſt / und daß ſolche auß der Gewondeit / undnicht ihmckdelkl
auß dem Uberfluß herkompt / Armutb iſt zwar gut herrs ganba

darvor / aber ſie wird dardurch nicht von Grund aum uniz cuch

gedeolet / dann ich ſabe Betller im Luder / und reiche blchen
Filtz Hunger leiden / ſie bringt ibre Artzney auff dem ſuungeringang

Rackeen mit fich / der heiſt Mangel / wo nit am Gut/
ſſch /

naffedte
dochan deruͤbrigen Geſundheit deß Leids / alſo da enoltht zude

endlich diefe Krancke gemeiniglich von ſich ſelbſt
ge.

ſißelMachgz
ſuno werden muͤſſen / wenn ſie nemlich entweder aus 6„ Uod ondeet
Armut oder anderer Kranckheit halder nit mehr zeh · m / wilichve

ren kdnnen . Die Hoffart dielte ich vor eine Art der angls dorgene
esaontcaſteree / weiche ibren Urſprung auß der

Un .

aehteg
1601

Ie·f 4,

wiſſenheit habe / dann wann ſich einer feldſt kennet / frach gab

aund weis wo er ber iſt / und endlich din kompt / ſo iſts n / —
riunmüglich / daß er medr ſoein hoffaͤrtigerNar : ſevn ſnnen undd

kan . Wenn ich einen Pfauen oder Welſchen Hanen
ſehe/ der ſich außſpreitet

/

und ſo etwas daher kollert /
2

muß ich mich vernarꝛen / daß dieſe unvernuͤnfftige
MWaket 1

Tbier dem armen Menſchen in ſeiner groſſen Kranck⸗ mze /z
heit ſo artlich ſpotten koͤnnen; ich hab kein ſonderliche am iin

Aͤctzney darwider fiaden koͤnnen / weil dieſe ſo daran ſuitet then /v.
kranck ligen / oßne die Demut eben ſo wenig als andere üühimgn
Narꝛen zu curiren ſeyn. Ich fande auch / daß Lachen minfinrn
eine Kranckheit iſt / dann Philemon iſt ja dran geſtor ſteumen

ben / und Democritus iſt biß an ſein End damit inficirt heab hitleg
geweſt . So ſagen auch noch auff den heutigen Tag inge
unſere Weiber / Sie moͤchten ſich zu todt ˖ Mnöſe

0
8

— ——
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Man ſagk / es babe ſeinen Urſprung von der Leber /
aber ich glaube ehender / es koſe auß üͤdriger Thor⸗
beit her / ſintemal viel Lachen kein Anzeigen eines ver⸗

nuͤnfftigen Manns iſt . Es iſt unvonndthen / eineArtz⸗
ney darwider zu verordnen / weil es nicht allein eine

luſtige Kranckheit iſt / ſondern auch manchem verge⸗

bet / ebe ers gern hat . Nicht weniger merckte ich / daß
der Fuͤrwitz auch eine Kranckheit / und ſonderlich
dem Weiblichen Geſchlecht ſchier angeboren ſeye ;
iſt zwar gering anzuſehen / ader in Warbeit ſehr ge⸗⸗A

fabrlich / maſſen wir noch alle an unſerer erſten Mut⸗
ter Curioſitòt zu dauen baben . Von den uͤbrigen/ als
Faulbeit / Rachgier / Eyfer / Frevel / Gebrechen der

Lied / und andern dergleichen Krinckheiten und La⸗
ſtern / will ich vor dißmal ſchweigen / weil ich mir Fe
niemals vorgenommen / etwas davon zu ſchreibenf /

CanNoun wieder auft moinon Gaſd . & νά kommen / d er
LeFKsrss Æ . . ssceRojlUbndeternsen

mir Urſach gab / dergleichen Gebrechen nachzunn⸗
nen / weil er vom Geitz biß
genommen und beſeſſen war .

Das XXIV . Capitel .

auſſs aͤuſſerſte Haar ein⸗

Ddeſerbatz /wie odgemeldt / unterſchidliche Han⸗
dierungen / dadurch er Geld zuſammen kratzte /

er zehrte mit ſeinen Koſtgaͤngern/ und ſeine Koſtgaͤn⸗
ger nit mit ihm/ und er baͤtte ſich und ſein Haußgeflid
mit dem jenigen was ſte ibm eintrugen / gar reichlich
ernebren koͤnnen / wenns der Schindbund nur darzu
baͤtte angewendet / aber er maͤſtete uns auffSchwͤ⸗
diſch / und hielte gewaltig zuruͤck; Ich aſſe anfangs

nit mit feinen Koſtgängern / ſondern mit ſeinen Kin .
dern und Geſind / weil ich nit viel Beld bey mir batke/

da
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